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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Erolzheim II : TTF Günztal V 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Fleischer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der SV Erolzheim II am Freitag, den 23. September im 1. Saisonspiel auf die TTF Günztal V. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:12
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der SV Erolzheim II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Krieger / Krieger gegen Kuisle / Petrich
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Mit nur einem Satzverlust gingen Fleischer / Dzugan gegen Wassermann /
Thronicke durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Luca Krieger hatte im Einzel
gegen Karl Petrich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Nur einen Satz verlor Jens-Uwe Fleischer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hans Kuisle
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Raphael Krieger hatte gegen Gerd Thronicke, wie im
Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. In
toller Verfassung präsentierte sich Gabriel Dzugan im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Wassermann. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Luca Krieger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Jens-Uwe Fleischer hatte seinen Gegner Karl Petrich beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Raphael Krieger gegen Thomas Wassermann dann
besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Gabriel Dzugan hatte seinen Gegner Gerd Thronicke
beim klaren 12:10, 11:9, 11:7 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Erolzheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Niederrieden II am 30.09.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TTF Günztal V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.10.2022 gegen den TuS Tiefenbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Erolzheim II

Doppel: Krieger / Krieger 0:1, Fleischer / Dzugan 1:0 
Einzel: L. Krieger 2:0, J. Fleischer 2:0, R. Krieger 2:0, G. Dzugan 1:1 

 TTF Günztal V
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Doppel: Kuisle / Petrich 1:0, Wassermann / Thronicke 0:1 
Einzel: H. Kuisle 0:2, K. Petrich 0:2, T. Wassermann 1:1, G. Thronicke 0:2


